
tivität um 4,2 Prozent zu steigern, die Selbst­
kosten um 500 000 Mark zu senken und dabei 
die Qualitätsstufe 1 einzuhalten. Auch in ziel­
strebiger Vorbereitung auf die perspektivischen 
Aufgaben zur Instandhaltung von Container- 
Trage-Wagen findet die wirkungsvolle politi­
sche Massenarbeit ihren Niederschlag.
Es wurde ferner erreicht, daß die Werktätigen 
im Reichsbahnausbesserungswerk zur Vorbe­
reitung des 20. Jahrestages der DDR insgesamt 
404 Einzel- und Kollektivverpflichtungen ab- 
gaben. In den Plan „Wissenschaft und Tech­
nik“ wurden im ersten Halbjahr 1969 14 The­
men zusätzlich aufgenommen und gelöst.
Die Praxis im RAW „8. Mai“ beweist, daß sich 
dort, wo sich die Genossen an die Spitze bei 
der Durchsetzung einer wissenschaftlichen 
Arbeitsorganisation stellen, wc. sie durch ihr 
persönliches Beispiel und ihre konsequente 
politische Haltung den Mitgliedern ihrer Kol­
lektive den richtigen Weg zeigen, auch Erfolge 
einstellen.
Bewährte Methoden der Überzeugungsarbeit 
sind zum Beispiel die Veranstaltungen „Bei 
der BPO zu Gast“. Schnelle Verallgemeinerung 
der besten Erfahrungen bei der Gestaltung 
eines interessanten Parteilebens in den Partei­
gruppen und den APO-Bereichen, die regel­
mäßige Schulung der Leitungsmitglieder und 
der Parteigruppenorganisatoren befähigen die 
Genossen, überzeugend und schnell zu argu­
mentieren und dadurch die Werktätigen in die 
Durchsetzung der Beschlüsse unserer Partei 
umfassend einzubeziehen.
Gegenwärtig kämpfen im RAW von insge­
samt 52 Kollektiven 48 um den Titel „Kollek­
tiv der sozialistischen Arbeit“. 17 Kollektive 
konnten schon mit dem Staatstitel ausgezeich­
net werden. Sie sind die Schrittmacher im

sozialistischen Wettbewerb zur Vorbereitung 
des 20. Jahrestages unserer Republik.
Wie sich die sozialistische Einstellung zur Ar­
beit entwickelt, zeigt sich zum Beispiel in der 
Meisterei 221. Wurden vor Jahren die Kosten 
stets überschritten, so werden jetzt die Richt­
werte eingehalten. Alle Mitglieder dieses Be­
reiches sind bemüht, Ordnung an ihren Arbeits­
plätzen zu halten, die Arbeitszeit voll auszu­
lasten und keinen Verschleiß von Material 
zuzulassen.
Jetzt geht es in diesem Kollektiv vor allem 
darum, der Forderung der 10. Tagung des Zen­
tralkomitees gerecht zu werden und die mo­
dernen Grundmittel voll auszunutzen. Dazu 
wird unter anderem der Übergang zur drei­
schichtigen Auslastung der neuen CCVSchweiß- 
maschinen beitragen. In der Vergangenheit 
wurden sie lediglich in einer Schicht ausge­
lastet.

Ständiges Wirken der Partei 
in den Schrittmacherkollektiven
Das wachsende sozialistische Bewußtsein in 
den Schrittmacherkollektiven zeigt sich auch 
darin, daß sie wesentlich zur Stärkung der 
Kampfkraft der Partei beitragen. Die 1968 
aufgenommenen 36 Kandidaten — 90 Prozent 
davon sind Arbeiter — kommen alle aus Kol­
lektiven, die um den Staatstitel kämpfen, 
darunter 13 Kandidaten allein aus Schritt­
macherbereichen. 1969 wurden bisher 20 Kandi­
daten aufgenommen. Diese Ergebnisse konnten 
dadurch erreicht werden, daß gute politisch- 
ideologische Voraussetzungen dafür in diesen 
Schrittmacherkollektiven vorhanden waren.
Sie waren und sind es, weil in den Schritt­
macherkollektiven das sozialistische Bewußt-
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